
Zeichnungen, Ehren und begeistertem Jubel wahrhast belästigt wurde hielt
Friedrich Wilhelm am 7. August feinen Einzug in Berlin, Alle Krieger
erhielten eine Denkmünze aus dem Metall der eroberten Kanonen, und die
Namen der Gefallenen wurden in den Kirchen ihrer Kirchspiele ans eine
Ehrentafel geschrieben.

7. Der letzte Kampf gegen Uapalean im Jahre 1815 und der
Wiener Kongreß.

a) Die Herrschaft der hundert Tage.

Napoleons Rückkehr. Es währte nicht lange, so herrschte in Frank-
reich bald ein allgemeines Mißvergnügen des Volkes und besonders des
Heeres gegen die neue Regierung, die durch Fehlgriffe aller Art ihre Un-
fahigkett bekundete. Im Vertrauen auf die Unzufriedenen in Frankreich
und nicht unbekannt mit den Zwistigkeiten der Mächte auf dem Wiener
Kongreß, der seit Ende des vorigen Jahres zur Wiederherstellung und
Regelung der europäischen, namentlich der deutschen Verhältnisse zusammen-
getreten war, entschloß sich Napoleon zu dem Einfall in Frankreich,

isis Mit nicht Tausend seiner Getreuen landete er am 1. März 1815 im
(Süden bei Cannes, und im Fluge bemächtigte er sich Frankreichs wieder.
Achtzehn Tage nach seiner Landung zog er in Paris ein, während das
Königsgeschlecht der Bourbonen in die Niederlande flüchtete. Da vergaßen
die Fürsten auf dem Kongreß ihren Hader und erließen eine förmliche
Achtserklärnng^) gegen den Ruhestörer. Die Engländer und Preußen
waren die ersten auf dem Platze. Wellington mit den Engländern,
Niederländern, Hannoveranern und Nassauern und Braunschweigern unter
ihrem Herzog Friedrich Wilhelm rückte in Holland und Belgien ein,
während sich die Preußen unter Blücher an der Maas und Sambre
sammelten. Hinter diesen Armeen bildeten sich die größeren Angriffsmassen,
namentlich der Österreicher und Russen, um sich gegen den Rhein zu be-
wegen. Napoleon selbst nahm alle Kraft zusammen, durch beschleunigte
Rüstungen eine Heeresmacht aufzubringen, noch ehe sich die ganze Stärke
seiner Gegner entfalten konnte. Aus der Kriegsgefangenschaft, aus den
geräumten Festungen, aus Spanien und aus Italien war ein stattlicher
Rest alter, gedienter Soldaten zusammengekommen, und mit etwa 130000
Mann rückte er in Blitzesschnelle an die belgische Grenze. Es galt Blücher,
den Napoleon für den gefährlichsten Gegner hielt.

*) Die Achtserklärung der Mächte gegen Napoleon.


